
Niederschrift 
 

über die öffentliche Sitzung des Sozial- und Liegenschaftsausschusses der Gemeinde 
Aumühle am Dienstag, dem 20.08.2013 - Nr.3/2013 - 20.00 Uhr in Aumühle (Rathaus, 

Bismarckallee 21) 
 

 
Anwesend:   Vorsitzender Burkhard Czarnitzki  
  Mitglied Bernd-Ulrich Leddin 
  Mitglied Carolin Rohling 
  Mitglied Dr. Volker Tedsen 
   Mitglied Markus Westphalen 
  stellv. Mitglied Sabine Bartmann-Hein 
  stellv. Mitglied Gabriele Garmsen 
 
Es fehlen:    stellv. Vorsitzende Irmtraud Edler 
   Mitglied Dr. med. Andrea Nigbur 
 
Außerdem:   Bürgermeister Dieter Giese 
    Protokollführerin Frau Geile 
 
 
Zu TOP 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Der Bürgermeister, Herr Giese, eröffnet die öffentliche Sitzung des Sozial- und 
Liegenschaftsausschusses und begrüßt die Anwesenden, da der Vorsitzende, Herr 
Czarnitzki, bisher noch nicht verpflichtet worden ist. 
 
Er stellt fest, dass 
 
a) die Mitglieder durch schriftliche Einladung vom 05.08.2013 form- und fristgerecht 

eingeladen worden sind, 
b) Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung öffentlich durch Aushang bekannt 

gemacht worden sind, 
c) der Ausschuss beschlussfähig ist, da mehr als die Hälfte der gesetzlichen Anzahl 

der Mitglieder anwesend ist. 
 
 
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
 
 Öffentlich: 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Verpflichtung der bürgerlichen Mitglieder 

3. Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung öffentlicher Teil 

4. Ausschluss der Öffentlichkeit für nichtöffentlich zu behandelnde 

Tagesordnungspunkte (Verfahrensbeschluss nach § 35 GO) 

5. Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung 

vom 28.03.2013 

6. Steinstraße 

Hier: Zusammenlegung von Wohnungen 

7. Sanierungsbedarf von Wohnungen 

Hier: Überplanmäßige Ausgaben 

8. Stand Ausschreibung Wohnungsverwaltung 

9. Anfragen und Mitteilungen 



- Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der 

Beschlussfassung (TOP 3) durch den Ausschuss voraussichtlich 

nichtöffentlich beraten; Nrn. 10 bis 17 

18. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

   
 
Zu TOP 2. Verpflichtung der bürgerlichen Mitglieder 

 
Herr Giese verpflichtet den Vorsitzenden, Herrn Burkhard Czarnitzki, und übergibt die 
Sitzungsleitung an den Vorsitzenden. 
 
Der Vorsitzende verpflichtet die beiden weiteren bürgerlichen Mitglieder des Ausschusses 
Herrn Dr. Volker Tedsen und Herrn Markus Westphalen. 
Ebenfalls werden die stellvertretenden Mitglieder Frau Sabine Bartmann-Hein und Frau 
Gabriele Garmsen verpflichtet. 
 
 
Zu TOP 3. Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung öffentlicher Teil 

   
Es bestehen folgende Änderungs-/Ergänzungswünsche zur Tagesordnung: 
 
Es wird beantragt, die ersten drei unter TOP 9 - Anfragen und Mitteilungen - genannten 
Themenpunkte „Schadensbeseitigung Pusback“, „Wohnung Frau Chadi Ibrahim“ und „Info 
zur Schlussrechnung Architekt Rainer Quast“ in den nichtöffentlichen Teil zu übernehmen. 
Lediglich der letzte Teil „Info zum Fracking-Verfahren“ soll im öffentlichen Teil bleiben. 
 
Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen 

 0 Nein-Stimmen 

 
 
Zu TOP 4. Ausschluss der Öffentlichkeit für nichtöffentlich zu behandelnde 

Tagesordnungspunkte (Verfahrensbeschluss nach § 35 GO) 

   
Der Sozial- und Liegenschaftsausschuss beschließt, die Tagesordnungspunkte 10 bis 17 in 
nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln und schließt die Öffentlichkeit aus.  
 
Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen 

 0 Nein-Stimmen 

 
 
Zu TOP 5. Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift über den öffentlichen 

Teil der Sitzung vom 28.03.2013 

   
Es bestehen folgende Änderungs-/Ergänzungswünsche: 
 
Es wird angemerkt, dass es unter TOP 6. letzter Satz richtigerweise heißen muss: 
„Der Bürgermeister wird gebeten, mit der Fa. Schöne noch einmal die sachgerechte Arbeit 
an den Heizungsverbindungsrohren zwischen Bürgerstraße 25 und 29 zu prüfen.“ 
Die Niederschrift soll dahingehend berichtigt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen 

 0 Nein-Stimmen 

 
 



Zu TOP 6. Steinstraße 

Hier: Zusammenlegung von Wohnungen 

   
In der Steinstraße 4 sind im I. OG zwei nebeneinanderliegende Wohnungen frei, eine 1 ½ 
Zimmerwohnung (Mitte, ohne Badezimmer, nur mit Toilette und Waschbecken und einer 
Kochnische ausgestattet) und eine 2 Zimmerwohnung (rechts). Die Gemeinde Aumühle hat 
in der Vergangenheit bereits 2 solche Baumaßnahmen in der Steinstraße durchgeführt und 2 
große 3 ½ Zimmerwohnungen mit rund 71 m² Wohnfläche geschaffen. 
Die 1 ½ Zimmerwohnung ist bei heutigen Verhältnissen ohne Einbau eines Badezimmers 
nicht mehr vermietbar. Der Einbau eines Badezimmers, ohne Zusammenlegung mit der 
Nachbarwohnung, stellt sich schwierig dar. Ohne eine Zusammenlegung würde dies 
Leerstand der Wohnung bedeuten. 
Die Kosten für die Zusammenlegung belaufen sich geschätzt auf rund 35.000 € und sind im 
Haushalt 2013 nicht eingeplant. 
Eine Ausschreibung der Bauarbeiten ist nicht erforderlich, da Preise und Stundensätze mit 
der Ausschreibung der Jahrespreise 2013/2014 abgefragt wurden.  
Deckungsvorschlag: Deckung der überplanmäßigen Ausgabe bei Haushaltsstelle 12/2/88000 
95010 durch Mehreinamen bei der Gewerbesteuer 
 
In der letzten Legislaturperiode wurde abgesprochen, Wohnungen zusammenzulegen, um 
einem Leerstand vorzubeugen. 
 
Es wird vorgeschlagen, zunächst mit TOP 7. fortzufahren, um das Gesamtpaket zu hören 
und in Erfahrung zu bringen, in welcher Höhe Kosten insgesamt auf die Gemeinde 
zukommen würden. Anschließend soll mit dem TOP 6. fortgefahren werden. Mit dieser 
Vorgehensweise besteht allseitiges Einverständnis. 
 
Nach der Abstimmung zu TOP 7. wird der TOP 6. erneut aufgegriffen und weiter beraten.  
 
Beschluss: 

Der Sozial- und Liegenschaftsausschuss beschließt, die Zusammenlegung der Wohnungen in der 

Steinstraße 4 im I. OG Mitte und rechts. 

Der Sozial- und Liegenschaftsausschuss empfiehlt dem Finanzausschuss, einer überplanmäßigen 

Ausgabe für Zwecke der Sanierung und der Zusammenlegung beider Wohnungen in der 

Steinstraße 4 in Höhe von 35.000 € zuzustimmen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
anwesend dafür dagegen Enthaltung Laut Beschlussvorschlag Abweichender Beschluss 

7 7 0 0 x    

Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von der Beratung 

und Abstimmung ausgeschlossen. 

 
 
Zu TOP 7. Sanierungsbedarf von Wohnungen 

Hier: Überplanmäßige Ausgaben 

   
Im Haushalt 2013 standen für die Sanierungen der Wohnungen Haushaltsmittel in Höhe von 
43.800 € zur Verfügung. 
Beantragt wurden seitens der Hausverwaltung 135.000 €. Mit Feststellung der 
Jahresrechnung 2012 konnte ein Haushaltsrest in Höhe von 81.764,82 € für 
Wohnungssanierung bereitgestellt werden, sodass für das Haushaltsjahr 2013 ein Betrag 
von 125.564,82 € zur Verfügung stand. 
In diesem Jahr sind bereits 4 Wohnungen saniert und in weiteren 3 Wohnungen nachträglich 
Einbauküchen eingebaut worden, sodass bis zum heutigen Tage ein Betrag von 93.773,97 € 



verbraucht wurde. Zur Zeit wird eine weitere Wohnung in der Pfingstholzallee saniert, welche 
geschätzte Kosten von 25.000 € verbrauchen wird. 
Es verbleibt somit ein Restbetrag in Höhe von rund 6.800 €. 
Erforderlich ist die Sanierung von weiteren 4 Wohnungen in den Objekten Weidenstieg 4-6 
und Pfingstholzallee 12-20. Nach Aussage der Wohnungsverwaltung entstehen hierfür 
geschätzte Kosten in Höhe von 95.000 €. Unter Berücksichtigung des noch zur Verfügung 
stehenden Betrages von rund 6.800 € wird eine überplanmäßige Ausgabe von mind. 88.200 
€ benötigt. 
Ohne Bereitstellung weiterer Haushaltsmittel können die Wohnungen in diesem Jahr nicht 
mehr saniert und vermietet werden. 
Deckungsvorschlag: Entnahme aus der Rücklage 
 
Die anwesenden Mitarbeiter der Fa. Schöne fassen den Sachverhalt zusammen. 
Abgearbeitet wurde bisher eine Summe von 93.000 €. Für weitere Wohnungssanierungen 
werden noch 88.000 € benötigt. 
 
Über die zur Verfügung stehende Summe wird diskutiert. Auf die Sachkontenliste vom 
20.08.2013 wird diesbezüglich Bezug genommen.  
 
Es erfolgt der Hinweis, dass der Beschlussvorschlag zunächst im Finanzausschuss 
beschlossen werden muss, bevor eine Empfehlung an die Gemeindevertretung erfolgt.  
 
Es wird diskutiert, ob die Haushaltsmittel aus der Rücklage zur Verfügung stehen.  
 
Beschluss: 

Der Sozial- und Liegenschaftsausschuss empfiehlt dem Finanzausschuss zu beschließen, für die 

Sanierung von 4 weiteren Wohnungen im Weidenstieg 4-6 und Pfingstholzallee 12-20 zusätzlich 

Haushaltsmittel in Höhe von 90.000 € bereit zu stellen und einer überplanmäßigen Ausgabe in 

Höhe von 90.000 € auf der Haushaltsstelle 12/1/88000.50000 zuzustimmen. 

Die Deckung erfolgt durch eine Entnahme aus der Rücklage.  

 
Abstimmungsergebnis: 
anwesend dafür dagegen Enthaltung Laut Beschlussvorschlag Abweichender Beschluss 

7 7 0 0 x    

Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von der Beratung 

und Abstimmung ausgeschlossen. 

 
 
Zu TOP 8. Stand Ausschreibung Wohnungsverwaltung 

 
Herr Giese hat abermals, den Sachstand zu klären. Er berichtet, dass über das Amt die 
Ausschreibung Wohnungsverwaltung stattfinden sollte. Das Amt war bisher nicht in der 
Lage, eine vernünftige Ausschreibung vorzubereiten. 
 
Der Ausschuss äußert ein Befremden über das Verfahren und bittet das Amt um eine 
beschleunigte Behandlung.  
 
Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen 

 0 Nein-Stimmen 

 
 
Zu TOP 9. Anfragen und Mitteilungen 

   
Info zum „Fracking-Verfahren“ 



Herr Giese erläutert das Fracking-Verfahren kurz und berichtet, es seien Anträge für 
Voruntersuchungen gestellt worden. Aumühle gehört zum Schwarzenbeker Feld und dort 
möchte man an verschiedenen Stellen Probebohrungen durchführen. Die dabei 
eingebrachten Chemikalien können anschließend jedoch nicht entfernt werden und gelangen 
ins Grundwasser. 
Aumühle hat als eine der ersten Gemeinden eine Resolution angebracht, woran sich andere 
Gemeinden angeschlossen haben, um diese Tiefbohrungen zu verhindern.  
Die Behörde in Clausthal-Zellerfeld beruft sich auf das Bergbaugesetz. Hierzu gibt es jedoch 
unterschiedliche Meinungen. 
Vermutlich werden die Bohrungen aber dennoch durchgeführt, sodass sich die Gemeinde 
davon nicht freimachen können wird.  
Herr Giese sagt zu, weiter zu berichten, sobald es hierzu Neuigkeiten gibt. 
Über das Fracking-Verfahren wird diskutiert. 
Probebohrungen gab es bisher offenbar noch nicht.  
 
Übersicht über rückständige Mieten 
Per 30.06.2013 sind für folgende Objekte Gesamtmietrückstände vorhanden: 
 
  Alte Schulstraße 2a    186,99 € 
  Bürgerstraße 25-31  3.713,35 € 
  Mittelweg 2-6, 8a+b  2.009,83 € 
  Pfingstholzallee 12-20 1.714,75 € 
  Steinstraße 1-4  2.628,52 € 
  Weidenstieg 4-6  2.560,33 € 
  Weidenstieg 16-18  2.219,66 € 
 
Mahnverfahren, fristlose Kündigungen wurden/werden verwalterseits veranlasst. 
 
 
 

 

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe 

der Beschlussfassung (TOP 3) durch den Ausschuss 

voraussichtlich nichtöffentlich beraten; Nrn. 10 bis 17 

 
 
Der Vorsitzende, Herr Czarnitzki, unterbricht um 20:42 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Sozial- und Liegenschaftsausschusses für nichtöffentlich zu behandelnde 
Tagesordnungspunkte. Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Die Gemeindevertreter 
dürfen während des nichtöffentlichen Teils anwesend sein. 
 
 
Zu TOP 18. Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der in 

nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

 
Der Vorsitzende eröffnet die öffentliche Sitzung nach der Beratung der nichtöffentlich zu 
behandelnden Tagesordnungspunkte um 22:29 Uhr. 
 
Es erfolgt keine Veröffentlichung der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung, da keine 
Öffentlichkeit anwesend ist. 
 
 
 
 
Der Vorsitzende, Herr Burkhard Czarnitzki, beendet um 22:30 Uhr die Sitzung des Sozial- 
und Liegenschaftsausschusses. 
 



 
 
 
 
__________________________                                              _________________________ 
Burkhard Czarnitzki Stephanie Geile 
Vorsitzender Protokollführerin 
 



 


